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DDR VER-
TEIDIGEN?
INGE VIETT ANALYSIERT DIE DDR AUS 
KOMMUNISTISCHER PERSPEKTIVE



DDR VERTEIDIGEN?
2019 jährt sich der Mauerfall zum 30. Mal. Dies ist für die 
bürgerlichen Medien und Politiker*innen wieder ein An-
lass, um die DDR als »Unrechtsstaat« zu verteufeln. Unser 
Bezug auf die DDR ist ein kritisch-solidarischer, das heißt 
wir verteidigen die DDR gegen die antikommunistische 
Hetze und sehen den Aufbau einer sozialistischen Gesell-
schaft in der DDR als eine positive Entwicklung an, die un-
ter denkbar schlechten Bedingungen stattfand. Auch wenn 
die sozialistische Perspektive noch lange nicht überall im 
Alltag umgesetzt war, ging es darum eine Gesellschaft jen-
seits von Konkurrenz, Profit, Ausbeutung und imperialisti-
schem Großmachtstreben aufzubauen. Es gab aber auch 
Unzulänglichkeiten und Fehler, wie die staatliche Repres-
sion gegen andere Linke, bürokratische Strukturen, feh-
lende Arbeiter*innen-Selbstverwaltung der Betriebe und 
auch Rassismus und Patriarchat waren nicht überwunden. 
Dennoch bestand ein antikapitalistischer Zustand in dem 
das Privateigentum an den Produktionsmitteln abgeschafft 
und die Landwirtschaft kollektiviert wurde. 

Wir haben Inge Viett eingeladen, sie lebte acht Jahre in 
der DDR im Exil. Sie wird die DDR aus kommunistischer 
Perspektive analysieren und ihren geschichtlichen Fort-
schritt und was heute 30 Jahre nach ihrem Untergang 
daran wichtig ist, beleuchten.
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